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23. Januar 2018, Zürich. Auf der Sihlbrücke zünden linksautonome Chaoten Pyros.

Anti-Trump-Demo in Zürich:
Stadtpolizei hatte Lage im Griff
Vor Trumps Besuch in Davos riefen Linke Kreise zu einer

Kundgebung in Zürich auf. Die Stapo bot am 23. Januar 2018

starke Kräfte auf und war zurückhaltend Herr der Lage.

Ab 18.30 Uhr versammelten sich etwa
2000 Personen am Helvetiaplatz. Zur
bewilligten Demo aufgerufen hatten der

Revolutionäre Aufbau, kurdische Gruppen,
die Bewegung für den Sozialismus, die

Gewerkschaft VPOD und die Juso.

Nach 19 Uhr setzte sich die Kundgebung

in Marsch. Dieser führte via Anker-

strasse-Sihlporte zur Bahnhofstrasse sowie

über Bärengasse und Talacker zurück.

Pyros und Schmierereien

Die VBZ stellten den Tramverkehr auf den

betroffenen Strecken zeitweise ein, der

motorisierte Verkehr kam in den
Abendstunden in der Innenstadt zum Erliegen. In
der Ankerstrasse zündeten Linksautonome

erste Pyros, Petarden und Feuerwerksraketen.

Es wurden Parolen gegen Trump skandiert.

Auf den Fahnen wurden antikapitalistische

Forderungen zum Ausdruck
gebracht. Chaoten verschmierten einzelne
Hauswände und ein Imbisslokal.

Durchbrechen verhindert

Die Stadtpolizei hielt sich mit ihrem

Grossaufgebot zurück. Fahrzeuge der

Einsatzzüge begleiteten den Umzug in
Sichtdistanz. Neuralgische Punkte und

Zugänge wurden mit Gittern abgesperrt.

So an der Bahnhofstrasse, um das

Durchbrechen zum Paradeplatz zu verhindern.

Mit Helm, Schutzschildern und

Gummischrot ausgerüstete Polizisten in

Schutzausrüstung riegelten die Strasse ab.

Zivile Beamte hielten sich bereit, um
bei Ausschreitungen zu intervenieren.
Videoteams filmten die Kundgebung. Wasserwerfer

der Stadtpolizei hielten sich bereit,
kamen aber nicht zum Einsatz. Gegen 21

Uhr löste sich die Kundgebung beim
Helvetiaplatz auf. Die Aufrufe einiger Chaoten zu

einer der berüchtigten Nachkundgebungen
verhallten ungehört. Im Vorfeld der Demo
wurden in den Medien Ausschreitungen
und Sachbeschädigungen befürchtet. Die

Stadtpolizei Zürich sorgte mit dem umsichtig

geführten Einsatz und dem entsprechenden

Dispositiv dafür, dass die Anti-WEF-
Demo ohne Ausschreitungen ablief.

Sachbeschädigungen

Die Schäden hielten sich laut Stapo in
Grenzen. Es waren Sachbeschädigungen
wie Schmierereien und zerbrochene
Fensterscheiben zu verzeichnen. ewg.

Die Demonstranten sind in die Bahnhofstrasse eingebogen. Polizisten verhindern
das Durchbrechen zum Paradeplatz.
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